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Abend Ausgabe

Vierzigſter Jahrganug

J J zò ZHalle a d Saale Dienstag den 18 De
ò

Gezugs Sinkadung

Die Auflöſung des Reichstages und die Neuwahlen
haben das politiſche Leben wachgerüttelt und mit einem Schlage in den Mittelpunkt des geſamten Intereſſes gerückt
Der Beginn des neuen Jahres wird im Seichen eines Kampfes ſtehen in dem eine reichhaltige gewiſſenhafte
und vornehme politiſche Tageszeitung mehr wie ſonſt jedem Bürger und jedem Haushalt eine un
erläßliche Votwendigkeit iſt

Ein ſolches Blatt iſt die

Sanle Zeitung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feſttags erſcheinend nicht nur unter den Blättern Mittel
deulſchlands mit an allererſter Stelle ſteht ſondern hinſichtlich ihrer

Reichhaltigkeit Schnelligkeit und Suverläſſigkeit der Berichterſtattung
ſowie ihrer Sorgfalt bei der Auswahl des Jnhaltes

in Anſpruch nehmen darf den Vergleich mit jedem anderen Blatte ſelbſt mit der vielfach über Gebühr gewürdigten
reichs hauptſtädtiſchen Preſſe aushalten zu können

Der Reichstag iſt aufgelöſt Unter ungeheurem Beifall in allen liberalen Kreiſen hat die Regierung
das unerträgliche Joch der Zentrumspartei abgeſchüttelt Ultramontane und Sozialdemokraten verweigern dem Reiche
die notwendigen Mittel zur Beendigung des Feldzugs gegen die Hottentotten Bei den bevorſtehenden Veu
wahlen hat es ſich zu entſcheiden ob die Mehrheit des ſchwarz roten Kartells gebrochen wird und ob die
liberalen Parteien wieder die ihnen zukommende ausſchlaggebende Bedeutung erlangen werden

Ihre entſchieden liberale und echt vaterländiſche Stellungnahme wird die SaaleSeitung wie
ſeither auch in dieſer für das Wohl und Wehe des Deutſchen Reiches und Volkes bedeutſamen
Zeit betätigen Die SaaleZeitung wird das Banner der liberalen Einigung hoch halten und den
Kampf gegen jene Elemente führen die ihre eigenen Parteiintereſſen über das allgemeine
Wohl ſtellen Ueber alle Begebenheiten des bevorſtehendengWahlkampfes wird ausführlich
und zuverläſſig berichtet werden

Freimütige doch vornehme Stellungnahme zu allen politiſchen Vorgängen des In und Auslandes werden
der Saale Zeitung wie bisher ihre hervorragende Stellung unter den politiſchen HSeitungen Deutſchlands
bewahren Ein ausgedehnter Redaktionsapparat und Umfangreicher Vachrichtendienſt leiſtet für vollſtändige zuver
läſſige und ſchnelle Bearbeitung aller Ereigniſſe in Stadt und Provinz Gewähr V icht Senſations und
Popularitätshaſcherei ſondern Objektivität und Gerechtigkeit bilden die Richtſchnur

Ein umfangreicher ſtets ſich erweiternder

Handelskeil
vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und Schnelligkeit zeichnen ihn aus So liegt der Kursbericht
der Berliner Börſe in der Saale Zeitung früher vor als in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das
gleiche iſt der Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger Kursnotierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck
erſcheinen als in der Saale Zeitung

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
fanden von jeher eine liebevolle Pflegeſtätte in der SaaleHeitung und ebenſo iſt es bekannt daß der Familien
lektüre ganz beſondere Sorgfalt gewidmet wird Der neue Jahrgang wird wieder eine ganze Reihe literariſch
wertvoller und ſpannender Romane veröffentlichen Zunächſt gelangt ein neues Werk des den Leſern der
SaaleZeitung wohlbekannten und ſympathiſchen Erzählers G von Stokmans

Die Hausdame
zum Abdruck ein Luſtſpiel Roman deſſem Reiz ſich niemand entziehen kann deſſen leuchtender Humor juſt in
ſtürmiſch bewegter politiſcher Zeit doppelt willkommen ſein wird Der übrige Inhalt der

täglichen Unterhaltungsbeilage

wird ebenſo wie der der Sonntagsbeilage Blätter fürs PHaus eine Fülle unterhaltenden und be
lehrenden immer aber intereſſanten Materials bringen

Wir bitten die Erneuerung des Abonnements reſp Veubeſtellungen auf die Saale Feitung als
bald bei der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie in unſerer Expedition ſofort be
wirken zu wollen Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im Dezember erſcheinenden
Nummern koſtenlos geliefert

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleSeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei
allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren Geſchäftsſtellen und auswärtigen Filialen 2,50 Mk bei
täglich einmaliger 2,75 Mk bei zweimaliger Zuſtellung
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Vorbereitungen zum Wahlkampfe
Tiefe Erregung wie ſie ſeit Gründung und Beſtehen des

Deutſchen Reiches noch niemals ſo mächtig und mit ſolch
elementarer Wucht ſich kundgab durchbebt alle Bevölkerungs
ſchichten des Deutſchen Reiches Allzulange ließ das deutſche
Bürgertum die Macht des Klerikalismus und einer im
innerſten Kern demagogiſchen klaſſenegoiſtiſchen Sozial
demokratie neben ſich emporwachſen BeklagenSwerte Gleich
gültigkeit und im Gegenſatz hierzu das Gefühl nagengg
und zerſetzender Unzufriedenheit wirtſchaftliche Sonder
intereſſen zerſplitterten und zerklüfteten das Bürgertum oder
ließen es ihren politiſchen Pflichten den Rücken kehren
Der Tag der Reichstagsabſtimmung vom 13 Dezember
rüttelt das deutſche Bürgertum auf es beginnt die ihm
und dem geſamten deutſchen Vaterlande drohenden Ge
fahren zu erkennen

Nicht aber dieſe Erkenntnis allein die jahrelang ſchlum
merte hilft dem Volke aus ſeinen Nöten die wirklich
befreiende Tat die politiſche Pflichterfüllung
muß uns aus dem doppelten Banne von Geiſtesknecht
ſchaft und demagogiſchen Sonderbeſtrebungen löſen

Jahrzehntelang ſtand ein großer Telil der deutſchen
Wählerſchaft abſeits und ſah gelaſſen zu wie Zentrum und

de rarie geſchloſſen ihre Scharen zur Wahlurne
führte

Mit welch bedauerlicher Jndolenz die deutſche Wähler
ſchaft das vornehmſte politiſche Recht das Wahlrecht
ausübt die ſtatiſtiſchen Zahlen klagen ſie deſſen an
Selbſt als das deutſche Volk zum erſten mal unter dem
allgemeinen direkten und geheimen Reichstagswahlrecht im
Jahre 1871 an die Wahlurne trat beteiligten ſich nur
51 Proz der wahlberechtigten Männer an der Reichstags
wahl Der Prozentſatz ſtieg dann im Jahre 1874 auf 61,3
betrug im Jahre 1877 60,6 Proz 1878 63,4 Proz 1881
56,3 Proz 1884 60,6 Proz 1887 77,5 Proz 1830
71,6 Proz 1893 72,2 Proz 1898 68,1 Proz und 1903
76,1 Proz Die ſtärkſte Wahlbeteiligung zeigte ſich alſo in
Jahre 1887 bei den Septennatswahlen hier vereinigte
die nationalliberale Partei mit 1,677,979 Stimmen die
Höchſtzahl der auf eine einzelne Partei gefallenen Stimmen
Während im Laufe der folgenden Wahljahre 1890 1893
und 1898 ein Rückgang der nationalliberalen Stimmen
eintrat 1,177,807 996,980 und 971,302 ſtieg die Zahl
der bei der letzten Wahl für die Nationalliberalen cb
gegebenen Stimmen auf 1,324 855 Die übrigen liberalen
Parteien die freiſinnige Volkspartei mit 538,239 die frei
ſinnige Vereinigung mit 234,189 die ſüddeutſche Volkspartei
mit 91,217 Stimmen brachten in Gemeinſchaft mit 26,881
anderen zerſplitterten Stimmen insgeſamt 890,526 Stimmen
auf Die beiden größeren Parteien der Rechten die
Konſervativen mit 914,269 und die Reichspartei mit 371,235
Stimmen erhielten insgeſamt nur 1,285,504

Rechnen wir immer auf Grund der Wahlſtatiſtik vom
Jahre 1903 die nationalliberalen die konſervativen die
geſamten freiſinnigen Stimmen zuſammen dazu noch 244,543
antiſemitiſche und die 14,843 Stimmen des Dänen der für
die Regierungsvorlage eintrat ſo ergibt dies zuſammen nur
3,760,271 gegenüber der doppelten und feſtgefügten Phalanx
der Sozialdemokratie mit 3,010,771 und des Zentrums mit
1,876,092 Stimmen Aber als Anhang des Zentrums
werden beſtimmt die Elſäſſer und Welfen teilweiſe auch die
Polen zu zählen ſein zuſammen mit 543,957 Stimmen Das
Zentrum repräſentiert demgemäß mit ſeiner Gefolgſchaft
mindeſtens 2,420,049 Stimmen

Abgeſehen von etwa 240,000 partikulariſtiſchen Stimmen
ſteht dem geſamten Bürgertum von der äußerſten Rechten
bis zur demokratiſchen Linken mit rund 3,760,000 Stimmen
die Sozialdemokratie und das Zentrum nebſt ſeinem Anhang
Polen Welfen Elſäſſer mit rund 5,440,000 Stimmen

gegenüber
Als ſicher darf gelten daß bei den Wahlen 1903 viele

Mitläuſer für die Sozialdemokratie ihre Stimmen ab
gaben bei denen diesmal zweifellos das nationale Gewiſſen
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erwacht Aber die ſozialdemokratiſche Partei beſitzt in ihrer
Organiſation vor allem in den Gewerkſchaften ein
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XII
Belletriſtiſche Literatur

Schluß
ine liebenswürdige Gabe bietet den zahlloſen Freunden

ine prächtigen Erzählerkunſt Ludwig Ganghofer mit
einem neueſten Buche Damian Zagg Mit Buchſchmuck
e Hugo Engl Verlag von Vdolf Bonz Comp in
tuttgart Preis 3 In Jnhalt und Form ſchließt ſich
4 neue Ganghofer an den im vergangenen Jahre er

vr enenen Band Die Jäger an Wie in jenem Buche ſo
gt der beliebte Erzahler auch diesmal wieder eine Reihe

er tudienköpfen aus den Kreiſen der Berufsjäger denen
A Linen Jagden und Streifereien in den oberbayeriſchen
ker en näher getreten iſt Es ſind durchweg urwüchſige
einnhafte naturfriſche Geſtalten mit denen er uns in den
ſelnen Geſchichten bekannt macht Bei dieſen kraft
odenden von der Kultur noch kaum beleckten Alpen
ren ſind wie Ganghofer im Vorwort zutreffend aus

rt no 21r nnbar manche Züge aus dem Urgeſicht der Menſchheit
Die tieriſchen Inſtinkte der Menſchennatur

äußern ſich bei ihnen noch mit brutaler Selbſtverſtändlich
keit namentlich was das Verhältnis der beiden Geſchlechter
zueinander betrifft Jn dem Buche ſind fünf Geſchichten
vereinigt Die humorvollſten ſind Die Brautfahrt des
Damian Zagg und Der nette Kerl Am höchſten ſteht

Egidius Trumpf der Urmenſch Als Weihnachtsgeſchenk
dürfte der neue Ganghoferband allen willkommen ſein

Eine große Aehnlichkeit mit Ganghofers Jägergeſchichtenweiſen die im gleichen Verlage erſcienenen Hochlands

kämpfe von Arthur Schubart auf Preis 2,60 Auch
Schubart führt ſeine Leſer in das bayeriſche Hochgebirge
und macht ſie mit deſſen derben knorrigen Bewohnern ver
traut Die Gabe der Charakkteriſtik ſteht auch Schubart in
hohem Maße zu Gebote nur verfügt er nicht über ſo viel
Humor wie Ganghofer Der neue Band ſeiner Hochlands
geſchichten enthält fünf Erzählungen in denen der Liebe
Leid und Freud in kräftigen Farben geſchildert wird Die
am beſten gelungenen ſind die beiden erſten tragiſch aus
klingenden Geſchichten Hochlandskämpfe nach der das
ganze Buch betitelt iſt und Die Auerſchmiede Iſt
Schubarts Kunſt auch noch nicht ſo reif wie die Gang
hofers ſo verdient doch auch er die Beachtung der
Leſewelt

Einer beſonderen Empfehlung bedarf ein ſo angeſehener

Schriftſteller wie Anton Freiherr von Perfall nicht
mehr genießt er doch ſeit Jahr und Tag die Gunſt des
Publikums Sein neuer Roman Der Wurmſtich Verla
von Adolf Bonz K Comp in Stuttgart Preis 5 bild
wieder wie alle früheren des fruchtbaren Autors eine inter
eſſante anregende unterhaltſame Lektüre Die Moral der Ge
ſchichte lautet Hüte dich vor dem erſten Wurmſtich des Böſen
bald iſt die reine Seele zernagt Gleich wie der Wurm den
Apfel den er angeſtochen hat völlig zerſtört ſo frißt auch
das Böſe in dem Menſchen immer weiter wenn es erſt ein
mal Eingang in die Seele gefunden hat Wie dieſer
Moralſatz an der ErzmooſerBäuerin zur Wahrheit wird
und wie ſie ſich noch rechtzeitig aus dem Verderben rettetdas leſe man in dem Romane ſelber nach Er iſt reich an

ſpannenden Begebenheiten und dürfte keinen der von
a em Romane vor allem Unterhaltung verlangt unbefriedigt
aſſen

Ein feiner zartfühlender Geiſt ſpricht aus der Jugend
geſchichte Simplieitas mit der Hermine Villinger
die bekannte ſeit langem geſchätzte Erzählerin ſich an ihren
Leſerkreis wendet Der in Briefform gehaltene Roman i
ebenfalls im Verlage von Adolf Bonz Comp in Stutt
jart erſchienen Preis 2 Ein junges Mädchen MinzC Hermine mit Namen teilt ihrer Freundin alle Stimmungen
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politiſches Jnſtrument auf das ſie jederzeit mit Sicherheit

vertrauen darf
Die größte Hoffnung des Bürgertums in dieſem ſchweren

bevorſtehenden Kampf beruht in der Pflichterfüllun
aller Bürger in Stadt und Land aſt ein vierte

Teil ſämtlicher Wähler 3 Millionen haben ſich beim
letzten Male der Wahlurne fern gehalten Dieſe Läſſigen
Gleichgültigen gilt es heranzuziehen und für die nationale
Ehre Deutſchlands für die Verteidigung unſeres Vater
landes zur Abwehr gegen Klerikalismus und die dema
gogiſchen Elemente des Ken Klaſſenkampfes und
haſſes zu entflammen Kein Mann darf diesmal

an der Wahlurne ffehlen
Eine eindringliche Sprache reden die oben angegebenen

Zahlenverhältniſſe Sie können ſich weſentlich nur verſchieben
wenn die bürgerlichen Parteien möglichſt geſchloſſen unter
ſich e in ig ihre Vorbereitungen zur Wahl treffen Von den
im Jahre 1903 über 12 Millionen Wahlberechtigten unter
Zugrundelegung der Bevölkerungsziffer von 56,367,178
übten rund nur 9,400,000 Reichsbürger ihre Wahlpflicht
aus Die Bevölkerung Deutſchlands iſt am 1 Dezember
1905 auf 60,641,278 Menſchen geſtiegen Angenommen
der Prozentſatz der Wahlberechtigten iſt derſelbe geblieben
wie im Jabre 1903 22 Prozent ſo ergibt dies für die be
vorſtehenden Wahlen am 25 Januar 1907 eine Mindeſt
ziffer von wahlberechtigten Reichsbürgern von rund
13,400,000 Wählern Sie alle inſonderheit jene
3,350,000 Wähler die im Jahre 1903 abſeits ſtanden
zur Erfüllung ihrer ſtaatsbürgerlichen Pflichten anzuhalten

das iſt die zunächſtliegende Aufgabe der Wahl

vorbereit ungen Oen

Deutſches Keich
Der Wahlkampf

Aufruf der nationalliberalen Partei
An die deutſchen Reichstagswähler

Die Auflöſung des Reichstags ſtellt unſere Partei vor eine
beſonders verantwortungsreiche Aufgabe Als die größte unter
den liberalen Parteien ſind wir vor allem berufen das Ein
vernehmen der Wählerſchaft in Stadt und Land herzuſtellen
damit die künftige Entwicklung der deutſchen Jntereſſen daheim
und in der Welt von dem Drucke befreit werden den das Macht
begehren des Klerikalismus immer unerträglicher geübt hat und
daß ſie gegen die zerſetzenden Umtriebe der Sazialdemokratie
ſichergeſtellt bleiben

Wir ſind bereit mit aller Entſchloſſenheit in den Wahlkampf
einzutreten Der Preis iſt großer Mühen wert Wir hegen
auch die Zuverſicht von der Kampfesfreude der weiteſten Kreiſe

getragen zu werden und mit einer vermehrten Zahl unſerer
Mandate aus den Wahlen hervorzugehen Dazu bedürfen wir
aber ſehr großer Mittel um unſere Freunde im Lande im Wahl
kampfe energiſch unterſtützen zu können

Wir zweifeln nicht an der großen Opferwilligkeit unſerer
Freunde und Gönner ſie werden den Ernſt der Lage und die
große Verantwortung die wir alle vor der Zukunft tragen voll

ermeſſen und diesmal in beſonderer Weiſe dazu beitragen daß
wir der erforderlichen Geldmittel nicht entbehren um den heute
bereits an uns heranſtürmenden Anforderungen gerecht werden
zu können

Wir bitten die Freunde unſerer Partei jeder nach ſeinen
Kräften einen Beitrag zum Zentralwahlfonds an das Zentral
bureau der Nationalliberalen Partei Berlin W 9 Schelling

ſtraße 9 einſenden zu wollen
Doppelt gibt wer ſchnell gibt

Der Zentralvorſtand der Nationalliberalen Partei
Baſſermann Dr Friedberg M d A
1 Vorſitzender 2 Vorſitzender

Ein Wahlkartell
Wie die Leipz N erfahren haben am Sonnabend und

Sonntag in Berlin ſämtliche Parteien von der äußerſten Rechten
bis zur bürgerlichen Demokratie über ihr Vorgeben gemeinſam
beraten und faſt durchweg eine Einigung erzielt Man habe ſich
gegenſeitig verpflichtet in den Stichwahlen bedingungslos für
einander gegen das Zentrum und die Sozialdemokratie einzu
treten in der Hauptwahl aber die Zählkandidaturen zu unter
laſſen durch die ſo oft eine Zerſplitterung der Stimmen herbei
geführt und das Wahlreſultat zu gunſten der Gegner gefälſcht
wird Eine Beſtätigung der Nachricht bleibt abzuwarten Be
gründeter erſcheint folgende Nürnberger Meldung der Fokf Zta
danach ſchloſſen die Führer der Nationalliberalen mit den frei
ſinnigen Gruppen ein Abkommen ab wonach faſt im ganzen
Reiche in allen vom Zentrum und den Sozialdemokraten ge

und Wünſche mit die ihre Seele erfüllen nachdem ſie das
Kloſter wo ſie in Penſion war verlaſſen hat Erſt will ſie
Nonne werden dann Schauſpielerin dann Krankenpflegerin
im Kriege 1870/71 Zuletzt entdeckt ſie ihr dichteriſches
alent und findet damit das ihr zuſagende Feld der Be

tätigung und eine ſie beglückende Lebensaufgabe Der Roman
iſt gefällig geſchrieben und bekundet auf jeder Seite das tiefe
Verſtändnis der Verfaſſerin für die junge Mädchenſeele

Mit großen Erwartungen nimmt man den Roman 1848
von Otto Hauſer Verlag von A Bonz Comp Stuttgart
Preis 4,20 zur Hand in der Vorausſetzung darin eine
dichteriſche Behandlung der deutſchen revolutionären Be
wegung des Jahres 1848 zu finden Doch der Schauplatz
des Romans iſt nicht Deutſchland ſondern Ungarn und

ar die kleine in der Nähe von Preßburg gelegene Stadt
lbern Jn dieſe Kleinſtadt ſchlagen nur einige Wellen

ſpritzer der freiheitlichen Bewegung über die in Ungarn an
die Namen Ludwig Koſſuth und Franz Deak geknüpft iſt
Der Grundcharakter des Romans iſt mehr idylliſch als
revolutionär Die wilderregte Zeit bildet nur den grell
kolorierten Hintergrund für die Liebesgeſchichte des Endreß
Jmre zu Suſi der Tochter des ehrwürdigen altfränkiſch

eſinnten Stadtrichters von Olbern der patriarchaliſch innen Kreiſe herrſcht und von der Revolution nichts wiſſen

will für die ſein Sohn Jancſi entflammt iſt Die lebens
volle Ausmalung der Zuſtände in jenem oberungariſchen
Krähwinkel während des 48er Jahres und die kräftige
Charakterzeichnung der Hauptperſonen machen den Roman
zu einer beachtenswerten Erſcheinung

Unter dem Titel Herbſtſonne faßt Hans Arnold
eine Sammlung von 6 neuen Novellen zuſammen die

reis 3 Den ſtärkſten Eindruck hinterläßt Eine
rauſamkeit Von den übrigen verdienen Ein aller

liebſter Menſch Das Examenſchweinchen und Warum
rr Chriſtian Junggeſelle blieb hervorgehoben zu werden
r Autor verſteht zu erzählen und er wählt ſeine Stoffe

ſo geſchickt daß man ihm gern eine Stunde widmet

g bei A Bonz u Comp in Stuttgart erſchienen ſind
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fährdeten Wahlkreiſen nur ein gemeinſamerlibera ler
Kandidat aufgeſtellt werden ſoll oder ſoweit die Auſſtellung
zweier liberaler Kandidaten für die Hauptwahl ungefährlich iſt
in d etwaigen Stichwahl alle Liberalen zuſammen
gehen
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Die Halleſche Zig ſieht ſich bemüßigt in ihrer bekannten
Manier die Saale Ztag anzurempeln Sie greift aus einem
Artikel Aeußerungen heraus die ſie natürlich was man ihr nicht
weiter übel nehmen kann gar nicht verſtanden hat Der ebenſo
unmotivierte wie plumpe Angriff ſeitens des konſervativen
Organs zeigt deutlich von welcher Seite der Verſuch ausgeht
eine Einigung der bürgerlichen Parteien zu hintertreiben Wenn
der Wahlkreis infolge ſolcher verwerflichen Machenſchaften der
Halleſchen Zta in den Händen der Sozialdemokraten bleibt

daun weiß wenigſtens das Halleſche Bürgertum wem es die
Schuld daran zuzuſchreiben hat Auf wie ſchwachen Füßen
übrigens der Angriff der Halleſchen Zig ſteht ergibt allein
ſchon die Tatſache daß ſie zu ſeiner Unterſtützung nichts eigenes
vorzubringen vermag ſondern ſich einen Artikel des Hannov
Cour zunytze macht der den Gedanken eines allgemeinen Wahl
kartells der Minderheit propagiert Wir haben die Vorſchläge
des Hann Cour bereits kurz mitgeteilt und wollen rekapitulieren
daß dieſe Vorſchläge auf folgendes hinauslaufen

Der Hannov Conrier hält es für dringend erforderlich
die Organiſation des Sieges für den 25 Januar ſofort
mit aller Energie zu betreiben Er regt an daß womöglich
noch vor Weihnachten um verhängnisvollen örtlichen Ent
ſchließungen zuvorzukommen ein Ausſchuß ſämtlicher
nationalen Parteien alſo der Konſervativen der Reichs
partei der Wirtſchaftlichen Vereinigung der Nationalliberalen
und der drei freiſinnigen Fraktionen zuſammentrete der nach
der Stärke dieſer Parteien zu beſchicken ſei Seiner Beſchluß
faſſung hätte die gegenſeitige Gewährleiſtung des
jetzigen Mandatsbeſitzes für alle an dem Kartell be
teiligten Parteien zu unterliegen ſowie vor allem und haupt
ſächlich die Verteilung der etwa 30 Mandate die den Parteien
der jetzigen Mehrheit Zentrum Welfen Polen Elſäſſern
Dänen und Soztaldemokraten durch den Zuſammenſchluß der
Minderheit abgenommen werden könnten und deren Gewinn
aus der jetzigen Minderheit eine ſichere Mehrheit ſchaffen
würde Die gegenwärtige Mehrheit zu zertrümmern genüge
nach dem bisherigen Stande 212 gegen 185 bereits ein viel
geringerer Gewinn an Mandaten ſodaß z B die Freiſinnige
Vereinigung wenn ſie in unbegreiflicher Verblendung an ihren
Utopien feſthalten wollte in dem Kartell zu entbehren wäre
Da ſie aber mit der Gefahr zu rechnen hätte daß ihr
geſamter Mandatsbeſitz unter die Blockparteien verteilt würde
und da ſie nicht einen einzigen von ihren neuen Wahlkreiſen
aus eigener Kraft gewonnen habe werde ſie es ſich vermutlich
zweimal überlegen dem Block fern zu bleiben

Daß dieſer aus dem Hann Courier entlehnte Vorſchlag der
Halleſchen Zeitung in führenden Kreiſen der Agrarier nicht

gebilligt wird kann das konſervative Blatt heute in der
Deutſchen Tageszeitung ſelbſt nachleſen Das

Oertelſche Blatt ſchreibt nämlich
Wir halten den Gedanken abgeſehen von allen anderen

Erwägungen die dagegen ſprechen für ſchlechthin un
durchführbar Selbſt wenn die Parteiführer ſich zu einem
ſolchen Vorgehen entſchließen ſollten würden ſie doch kaum
überall im Lande Gefolgſchaft finden es würde vielmehr ohne
Zweifel das Abkommen hie und da durchbrochen werden und
wenn es irgendwo nur einmal durchbrochen würde dann
würde man ſich im ganzen Lande nicht mehr für daran ge
bunden erachten Wir meinen daß es zweckmäßiger ſei die
Frage eines Zuſammengehens bei der Hauptwahl oder einer
Vereinbarung für die Stichwahl nicht allgemein zur regeln
ſondern in den einzelnen Kreiſen von Fall zu Fall zu
entſcheiden

Damit iſt der Vorſchlag der Halleſchen Ztg ſchon von vorn
herein erledigt Aber auch die Liberalen hätten keinen Anlaß
gehabt ihn zu gkzeptieren wie die Ausführungen der Frei
ſinnigen Ztg erkennen laſſen

Dem Urheber dieſes Vorſchlags fehlt ſo ſchreibt das volks
parteiliche Berliner Blatt offenbar genügende praktiſche
Wäahlerfahrung Wir halten eine ſolche Parole für
durchaus unrichtig und un glücklich und glauben daß die
Freiſinnige Volkspartei es ablehnen wird einer derartigen
Blockbildung ſich anzuſchließen Der Gegenſatz der zwiſchen
liberaler und konſervativer Staate und Wirtſchaſtsauffaſſung
beſteht kann nicht im Handumdrehen aus der Welt geſchafft
werden Ein ſolches Zuſammengehen mit den Rechtsparteien
würde nur zur Folge haben daß die Schar der ſozialdemo
kratiſchen Mitläufer durch linksſtehende bürgerliche Wähler ver
ſtärkt wird Wir warnen überhaupt auf das dringendſte davor
unklaren Blockideen zunliebe Wahlverabredungen zu
treffen die in der Praxis leicht das Gegenteil des Er
ſtrebten erzielen können Nur in ganz wenigen Wahlkreiſen
erſcheint es angezeigt daß die bürgerlichen Stimmen ſich von
vornherein auf einen einzigen Kandidaten vereinigen um die
Sozialdemokratie zu ſchlagen Jn den allermeiſten Kreiſen iſt
es richtiger zunächſt Kandidaten der eigenen Partei
aufzuſtellen um zu verhindern daß von vornherein eine An

Den Freunden des Humors legt Ludwig Heveſi
der bekannte Wiener humoriſtiſche Schriftſteller ein
amüſantes Buch auf den Tiſch dem er den
Titel Der Zug um den Mund gegeben hat
Verlag von A Bonz u Comp Stuttgart Preis 3
Es enthält ein kunterbuntes Allerlei von 26 Geſchichten
Skizzen ſatiriſchen Artikeln uſw lauter niedliche witzige
Sächelchen die mit einem liebenswürdig ſarkaſtiſchen Lächeln
vorgetragen werden Zu den netteſten unter dieſen ergötz
lichen Kleinigkeiten gehören Hamlet auf der Heide Das
Wort das tötet Aus dem Leben eines Hypochonders und
Weihnachtsgeſchichten Doch man mag den Band auf

ſchlagen wo man will immer ſtößt man auf ſpaßhafte
Dinge da Heveſi ſelbſt den ernſteſten Gegenſtänden eine
heitere Seite abzugewinnen weiß Wer an geiſtreich
humoriſtiſcher Behandlung intereſſanter Themata Gefallen
ar wird Heveſis Buch nicht unbefriedigt aus der Hand
egen

Die bemerkenswerteſte WeihnachteNovität des Verlages
von Philipp Reclam jun in Leipzig bildet der tragikomiſche
Roman in fünf Wendungen Höhenluft von Fedor von
re 2 Bände Preis broſch 4 Mk geb 5 Mk

er Schauplatz der Erzählung iſt ein kleiner deutſcher Fürſten
hof deſſen Leben und Treiben mit plaſtiſcher Anſchaulichkeit
geſchildert wird Die verſchiedenen Typen der Hofgeſellſchaft
treten ſcharf und klar gezeichnet aus dem Ganzen heraus
Die Jntrigenwirtſchaft an einem kleinen Hofe das Streber
und Byzantinertum findet eine ſeinhumoriſtiſche mitunter
leis ſatiriſche Beleuchtung Mancherlei Liebesgeſchichten ſpielen
durcheinander und ſorgen für beſtändige Abwechſlung im
Gang der Handlung Höhenluft iſt vielleicht die reifſte
Schöpfung des begabten Autors als Unterhaltungsroman
jedenfalls ganz ausgezeichnet
Als weitere Novität hat der Verlag von Philipp Reclam
r in Leipzig den Frauenrechtsroman Die Frau

rofeſſor von E Krickeberg erſcheinen laſſen Preis
broſch 3 eleg geb 4 Mit außergewöhnlicher

abl von Stimmen linksſtehender Wäbler auf den ſozigt
ratiſchen Kandidaten entfällt und dieſer zum Siege aldemo

Es muß aber auch unter allen Umſtänden vermſeden ln
gerade diejenige Partet aus der Siſchwabl zu verdrämge en
am meiſten Ausſicht hat den ſozialdemokratiſche ger
didaten zu ſchlagen Wir erinnern nur an das Ergeht n
letzten Erſatzwahl in AltenaJſerlohn wo der ſozialdemot er
Wablſieg nur deshalb möglich war weil die Freiſinnige de
partei mit wenigen Stimmen aus der Stichwahl der

gedrängt worden iſt ausAuf eines muß allerdings mit Nachdruck gehalten werd
bei aller Entſchiedenheit in der Vertretung der ſachlichen Net
zeugungen muß der Wablkompf in ſolchen For
geführt werden daß ein Zuſammenwirken d
bürgerlichen Parteien bei den Stichwahlen gegenZentrum und Sozialdemokratie nicht erſchwert oder verh
wird Die Freiſinnige Volkspartei erachtet es als ihre pol
Pflicht ihre Anffaſſung über die Reichspolitik nie
bloß in den Fragen die zur Auflöſung des Reichstags gefüht
haben klar und entſchieden zum Ausdruck zu bringen ſie r
gewohnt ſach l ich zu kämpfen und alle perſönlichen Gehäſſi
keiten zu vermeiden Wir geben der Erwartung Ausdruck d
unſere Parteigenoſſen im Lande auch im gegenwärtigen V
kampf nach den gleichen Grundſätzen handeln werden

Hoffentlich werden auch die Konſervativen ſachlich bleiben wofß
die Gebäſſigkeiten der Halleſchen Ztg allerdings kein günſtiges
Zeugnis ablegen

Kundgebung der württembergiſchen Regierung
Der Staatsanzeiger in Württemberg veröffentlicht eine längere

Kundgebung der württembergiſchen Regierung zur Auflöſung
des Reichstages in welcher es beißt Die Auflöſung des
Reichstages beruht nicht etwa auf einer einſeitigen Entſchließung
des Kaiſers ſondern entſprechend der Beſtimmung des Art 2
der Reichsverfaſſung auf einem mit der Zuſtimmung des
Kaiſers gefaßten Beſchluſſe der Verbündeten Re
gierungen und dieſer reichsverfaſſungsmäßige die Rechte
des Reichstages in keiner Weiſe antaſtende Beſchluß des Bundes
rats iſt einhellig gefaßt worden Mit voller Ueberzeugung
hat ſich auch die württembergiſche Regierung an derſelben be
teiligt ſo wenig erwünſcht auch das durch die Auflöſung ne
wendig gewordene zeitliche Zuſammenfallen unſerer Landtqgs
und Reichstagswahl iſt Die württembergiſche Regierung
bei jeder Gelegenheit für Sparſamkeit im Reichshaushalt einge
treten Allein die Rückſichten der Sparſamkeit müſſen da wo
ſie mit den Jntereſſen der nationalen Ehre in Widerſtreit
kommen hinter dieſen Jntereſſen zurücktreten Nur das Zentrym
glaubte die notwendigen Mittel verweigern und im Unmut über
die vorausgegangene Bloßſtellung eines ſeiner Führer den Ver
ſuch machen zu ſollen die Verbündeten Regierungen die Macht
ſeines Willens ſühlen zu laſſen und ſie unter dieſen Willen zu
beugen Bei der geringen Mehrheit mit welcher der unheilvolle
Reichstagsbeſchluß vom 13 d Mts zuſtande kam erſcheint die
Hoffnung begründet daß die Entſcheidung der Wähler im
nationalen Sinne getroffen wird

Eine Perſpektive

Der Berliner Korreſpondent der Frankfurter Ztg meldet
Sollten die Neuwahlen eine Aenderung der bisherigen Meng
heitsverhältniſſe nicht herbeiführen ſo ſei wie kundige Le
wiſſen wollen der Kanzler entſchloſſen den Kampf durh
wiederholten Appell an die Wähler fortzuführen

Die Scharfmacher an der Arbeit
Die Hamb Nachr erklären die Regierung möchte durch

kaiſerlichen Erlaß das alte Wablgeſetz außer Kraft
ſetzen und proviſoriſch für die Neuwahlen ein neues erlaſſen
Falls die Regierung dies tun würde müßte man unbedingt von
einem Schwabenſtreich der Regierung ſprechen

en
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Ein neuer Stapellauf in Kiel
Der Stapellauf des Lipienſchiffes Q vollzog ſich bei präch

tigem Winterwetter Nach Abſchreiten der Ehrenwachen begrüßte
das Kaiſerpaar die verſammelten Fürſtlichkeiten Herzog Ernſt
Günther hielt die Taufrede die mit einem dreifachen Hurra
auf den Kaiſer ſchloß Die Kaiſerin taufte das Schiff auf den
Namen Schleswig Holſtein Unter dem Hurra der Ver
ſammelten und dem Salut der Flotte lief das Schiff glatt von
Stapel Der Kaiſer hat mehrere Ordensauszeichnungen ver
liehen U a erhielten Kapitän z S Scheer das Ritterkreuz
des Hausordens von Hohenzollern Fregattenkapitän Schrader
den Kronenörden 3 Kl Marineoberbaurat Konow den Kronen
orden 3 Kl Schiffbandirektor Steinecke den Roten Adlerorden
4 Kl und Schiffsbaumeiſter Bockholt den Roten Adlerorden
4 Kl Nach dem Feſtakt begab ſich das Kaiſerpaar mit den
Fürſtlichkeiten nach dem königlichen Schloſſe

Jn der Rede des Herzo s Ernſt Günther bei der Taufe des
Lintenſchiffes O heißt es u a

Jetzt nach der Einigung des Deutſchen Reiches iſt durch
die Fürſorge Euerer Majeſtät und Euerer Majeſtät Vor
fahren Kiel der erſte Waffenplatz Deutſchlands zur See ge
worden und ſeine ſtolze Flotte wacht an ſeinen Küſten
möchte auch dieſes nenerbaute Linienſchiff ſich würdig ſeiner

profeſſors unter dem Egoismus und der Autoritätsſucht
ihres Gatten der in ihr mehr eine beſſere Wirtſchafterin als
eine wirkliche Lebensgefährtin ſieht zu leiden hat und wie
ſie ſich doch ſchließlich die ihr zukommende Stellung an der
Seite ihres Mannes erobert Der Profeſſor der für die
reiche Perſönlichkeit ſeiner Gattin völlig blind war und ſie
ſern tyranniſierte lernt zuletzt unter dem Eindru
itterer beruflicher Erfahrungen den vollen Wert ſeiner von

ihm lange unterſchätzten Gattin kennen und beide finden ſich
in geläuterter Liebe zueinander

Bereits die dritte Auflage haben zwei Novellen von
Eufemia von Adlersfeld Balleſtrem erlebt die
ebenfalls im Reclamſchen Verlage erſchienen ſind Djavahir

Luneifers Träne Preis broſch 3 eleg geb 4 M
Es ſind zwei Nihiliſtengeſchichten die erſte iſt harmlos die
zweite von düſterer Tragik Djavahir ſo heißt eine ver
witwete ruſſiſche Fürſtin die in Teheran geboren den
perſiſchen Namen erhielt der Diamant bedeutet wird
für eine Nihiliſtin gehalten aber ihre Unſchuld kommt
bald an den Tag und ſie wird die glückliche Braut des
Ulanenleutnants Grafen Weſtermann der zur ruſſiſchen
Geſandtſchaft in Rom kommandiert iſt Die Novelle die
recht ſpannend geſchrieben iſt erweckt Intereſſe wegen der

e e Geſtalten aus dem Highlife und der fern
beobachteten Geſellſchaftsſzenen Die zweite Novelle iſt
nach einem koſtbaren Brillanten betitelt der den Namen
Lucifers Träne führt und ſeinen Beſitzerinnen den Unter

gang bringt Nacheinander fallen die Fürſtin Sonja und
deren Freundin die Generalstochter Marfa den Nihiliſten
zum Opfer Alle Verſuche Marfas dem ihr drohenden
Schickſal zu entgehen ſind vergeblich ja ſie zieht auch ihren

h mit ins Verderben Die zweite Novelle ſchlag
den Leſer noch mehr in Bann als die erſte Sind bein
Novellen auch nicht frei von Unwahrſcheinlichkeiten
Geſuchtheiten ſo beſitzen ſie doch auch manche ſchätzenswerte
Eigenſchaften die einen weiteren Erfolg bei der Leſer

wahrſcheinlich machen pFeinheit wird darin geſchildert wie die Frau eines Chirurgie

e

e
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re ne eESchweſterſchiffe erweiſen möchte es ſtolz auf ſelnen Namen2 den alten Rubm wetteifern ſeinem Kaiſer und Kriegs
herrn gegenüber Ehre einzulegen damit ſeine Flagge imFrieden geachtet im Kriege Clirchie werde wenn ſein
Kriegsherr es rufen ſollte eine Majeſtät der Kaiſer
und König unſer allergnädigſter Kriegsherr hurra hurra
hurra

Die Antwort des Herzogs von Cumberland
Aus dem ſchon erwähnten Schreiben des Herzogs vonCunberiand an das VBraunſchweigiſche Staatsminiſterium iſt

noch folgendes mitzuteilen
Der Herzog von Cumberland erkennt es dankbar an daß der

Landtag durch Ausſetzung der Regentenwahl ſeinem Wunſche
nach Erledigung der Angelegenheit den Rechten ſeines Hauſes
entſprechend Geltung verſchafft habe Freilich müſſe er der
Kandesverſammlung die Berechtigung beſtreiten ihm und ſeinem
Hauſe eine Verzichtbedingung zu ſtellen die weder in der
Jandes noch in der Reichsverfaſſung begründet ſei Meine
Uebernahme der Regierung des Herzogtums ſo ſchreibt der
Herzog war und iſt von keiner Bedingung abbängig Selbſt
Verſtändlich bin ich verpflichtet die Landesverſaſſung ſowie auch
die Reichsverfaſſung in allen Stücken zu beobachten Dieſe
Pflicht ergibt ſich aus der mir zugefallenen Erbfolge im
Herzogtum ganz von ſelbſt Jm Bewußtſein dieſer Pflicht habe
ich die Reichsverfaſſung ausdrücklich und feierlich anerkannt

Gleichwohi wolle man in dieſe ſeine Verſicherungen kein Ver
trauen ſetzen Man ſage er würde den braunſchweigiſchen Thron
zum Mittelpunkt preußenſeindlicher welfiſcher Agitation machen
er beklage dies nicht durch ihn verſchuldete Mißtrauen Zu
ſeiner Beſeftigung aber ſtehe ihm zur Zeit nur die Verſicherung
zu Gebote daß wenn er ſein Wort gebe wie er in dieſer Sache
getan die Welt wiſſen ſolle es ſein ein feſtes und ſicheres Wort
än dem zu drehen und zu deuteln niemqond geſtattet ſei Aber
eben deshalb könne und dürfe er einen Verzicht auf die Krone
Hannover wie er von ihm verlangt werde nicht ausſprechen
Er habe auch das Vertrauen zu den dentſchen Mitfürſten und
zum Kaiſer daß ſie in ſeiner Lage ebenſowenig einen ſolchen
Verzicht abgeben würden wie er Es erfülle ihn mit Schmerz
daß auch ſo manche Braunſchweiger dieſe Unmöglichkeit
eines Verzichtes nicht verſtänden er begreife das
nicht und lege dem Landtage und dem braunſchweigiſchen
Volke die Frage vor was dem Herzogtum mit einem
Fürſten gedient ſein könnte der mit ſolcher Verleugnung
und Selbſterniedrigung mit ſolchem Verrat an Treu und
Glauben ſich den Einzug in die Stadt Heinrichs des Löwen er
kaufen möchte Weiter führt der Herzog in dem Schreiben
aus daß er und ſeine Söhne ſich der Aufgabe wohl bewußt

ſeien ihre fürſtliche Pflicht gegen Braunſchweig ebenſo treu und
gewiſſenhaſt zu erfüllen wie gegen Hannover Deshalb habe er
auch in dem Schreiben an den Kaiſer vom 2 Oktober d J ſich
erboten für ſich und ſeinen älteſten Sohn und deſſen Descendenz
anf die Regierung des Herzogtums zu verzichten zugunſten
ſeines jüngſten Sohnes Zu ſeinem Bedauern habe Se Majeſtät
der Kaiſer dieſem Angebot keine Folge gegeben

Bie er in ſeinem Schreiben an das Braunſchweigiſche Staats
miniſterium hervorgehoben habe könne er die dazu angegebenen
Gründe nicht als zutreffend anerkennen Er führt weiter aus
der Bundesratsbeſchluß vom 2 Juli 1885 richte ſich nur gegen
ſeine Perſon nicht aber gegen ſein Haus und es
ſei deshalb die Ausſchließung ſeines jüngſten Sohnes durchaus
nnbegründet Außerdem ſei ſein jüngſter Sohn bereit
für ſich und ſeine Deszendenz auf die Anſprüche auf
Hannover zu verzichten Mehr könne er nicht tun um
die Gründe gegen ſeine Thronbeſteigung zu beſeitigen Wenn
er nun die Regierung von Braunſchweig übernehme ſo ſei
es ſein feſter Wille allen Bundespflichten nachzukommen
namentlich auch gegen das Königreich Preußen und die Regie
rung und der Landtag würden ihn darin unterſtützen Und auch
zu den Hannoveranern habe er die feſte Zuverſicht
daß ſie alles unterlaſſen wünden was geeignet wäre die
Stellung feines jüngſten Sohnes in Braunſchweig zu er
ſchweren wie ſie es während ſo langer Zeit unterlaſſen hätten
den U ſelgen Herzog Wilhelm in die politiſchen Fragen zu

verwickeln eDas Geldgeſchenk an Leo XIII
Zu den Hohenlohe Enthüllungen der Neckar Zeitung iſt die

Voſſiſche Ztg ermächtigt zu erklären daß ſowohl Prinz
Alexander Hohenlohe als Präſident Curtius und die
Deutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart der Veröffent
lichung vollſtändig fernſtehen und daher jede Aeußerung über
deren Authentizität ablehnen

Ein neues Schweineeinfuhrverbot
Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des

Landwirtſchaftsminiſters wonach die Einfuhr von lebenden
Schweinen aus Dänemark Schweden und Norwegen
für das preußiſche Staatsgebiet verboten wird weil in Däne
mark Schweden und Norwegen der Rotlauf die Schweineſeuche
und die Schweinepeſt in einem für den in ländiſchen Viehbeſtand
bedrohlichen Umfang herrſchen Die Anordnung tritt mit dem
20 Dezember 1906 in Kraft Mit dem gleichen Tage werden
die von den einzelnen Regierungspräſidenten über die Einfuhr
von lebenden Schweinen und von Schweinefleiſch aus Däne
mark Schweden und Norwegen erlaſſenen veterinärpolizei
lichen Anordnungen aufgehoben

Der Fall Ceſar
Zwanzig liberale Theologen haben geſtern der Frkft Ztg

zufolge der Synode in Weimar einen Antrag Frenkel unter
Hreitet der beſagt Der Kirchenrat wollte im Hinblick auf den
Fall Ceſar Schritte tun das Kolloginum für auswärtige in
Aemter der Landeskirche Sachſen Weimars berufene Theologen
welche die vorgeſchriebenen Prüfungen der anderen deutſchen
Landeskirchen abſolviert haben aufzuheben

Kommnnales

Jn München Gladbach legte dem B zufolge das
Bentrum Proteſt gegen die Stadtratswahlen II Ab
teilung ein wobei die Liberalen geſiegt hatten Bei den
Vertreterwablen für die Ortskrankenkaſſe ſiegten die chriſtliche
über die freie Gewerkſchaften mit 942 gegen 438 Stimmen

Koloniales
Die Anweiſungen zum möglichſt ſchnellen Beginn des Baues

eder Pahn von Kubub nach Keetmanshoop ſollen derDeutſchen Tageszig zufolge bereits erfolgt ſein
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e Auskandtet Kardinal Nichards Anusweiſung
Aus Paris wird gemeldet Etwa hundert Perſonen darunter

Prieſter Deputierte Senatoren und Munizipalräte hielten ſich
geſtern während des ganzen Vormittags aus Anlaß des Auszugs
des Kardinals Richard aus dem erzbiſchöflichen Palajs im Hofe
und vor dem Portal des Palais auf und ſangen Kirchenlieder
Der Kardinal verließ in Begleitung ſeines Koadjutors Mar Amette
und der Generalvikare durch eine zahlreiche Menge die nieder
kniete das Palais Mehrere junge Katholiken ſpannten die
Pferde aus und zogen den Wagen langſam durch die Straßen
zum Hauſe des Deputierten Denys Cochin der den Kardinal
felbſt empfing Die den Zug begleitende Volksmenge war auf
dem Wege auf etwa 3000 Köpfe angewachſen Amette hielt eine
Anſprache Es wurden Verhaftungen vorgenommen doch
wurden die Verhafteten alsbald wieder in Freiheit geſetzt

Die engliſche Schnlvorlage
Das engliſche Oberhaus beriet geſtern die vom Unter

haus zurückgekommene Schulvorlage Marquis of Lans
downe wandte ſich mit ſcharfem Tadel dagegen daß das Unter
hans die Abänderungen des Oberhanſes an dem Entwurf en bloe
verworfen habe und fordert die Regierung auf beſtimmt zu
erklären welche Zugeſtändniſſe ſie machen wolle um die Vorlage
zu retten Der Lordpräſident des Geheimen Rates Earl of
Crewe verteidigte das Vorgehen der Regierung und teilte mit
daß die Regierung zu den ſchon vom Unterrichtsminiſter Birrell
angegebenen Zugeſtändniſſen bereit ſei Die Beratung wurde
darauf vertagt

Ein portugieſiſcher Miſzerfolg
Zu der Meldung der Deutſchen Kabelgramm Geſellſchaft aus

Dar es Salagaam vom 11 Dezember über die Niederlage der
portugieſiſchen Expedition gegen den Häuptling Machemba
berichtet der oſtafrikaniſche Berichterſtatter der Kölniſchen
Zeitung in einem Telegramm aus Lindi vom 17 Dezember
daß der Haupttrupp der geſchlagenen Expedition von der zwei
Soldaten in Jumbo verwundet wurden nach Palma floh
Machembas Leute verfolgten die portugieſiſchen Truppen bis
3 Stunden vor Palma Sie durchzieben brennend und raubend
die Umgegend des Ortes deſſen Einwohner nach Süden geflohen
ſind Die Expedition erwartet in Palma Verſtärkungen Viele
Flüchtlinge ſind auf deutſches Gebiet übergegangen
Die in Lindi ſtehende Kompagnie der deutſchen oſtafrikaniſchen
Schutztrnppe fährt morgen unter Hauptmann v Grawert nach
dem unweit der Grenze gelegenen Küſtenort Kionga und ſichert
mit dem Poſten von Lnuagalla die Grenze

Die ruſſiſchen Wirren
Bei einer Hausſuchung in Moskau wurde ein großes

Laboratorinm für Sprengſtoffe entdeckt auch fand
man Bücher die der Bibliothek des Laſarewinſtituts gehörten
Bei einer deshalb vorgenommenen Durchſuchung der Bibliothek
wurden Sprengſtoffe und elektriſche Zündungen für Bomben
gefunden Geſtern wurden 50 Verdächtige darunter Mitglieder
der Moskauer Kampforganiſation verhaftet Jn dem erwähnten
Laboratorium wurden 7 Vomben gefunden ein Mann wurde
verhaftet Jm land wirtſchaftlichen Jnſtitut und einem von vielen
Studenten bewohnten Stadtteil wurden ebenfalls Hansſuchungen
und Verhaftungen vorgenommen

Die ſüda frikaniſchen Grenzübertretungen
Jm engliſchen Unterhanſe fragte geſtern Rees lib an ob bei

der engliſchen Regierung Vorſtellungen des Jnhalts gemacht
worden ſeien daß die Auſſtändiſchen in Deutſch Südweſtafrika
aus britiſchem Gebiet Verſtärkungen erhalten hätten Unter
ſtaatsſekretär Runciman erwiderte es ſeien einige Klagen darüber
vorgebracht worden daß Eingeborene die Grenze nach dem
deutſchen Gebiet überſchritten hätten aber es ſeien keinerlei Vor
ſtellungen über irgend etwas erhoben worden was man mit Fug
als Zuzug zu den Aufſtändiſchen vom britiſchen Gebiete her be
zeichnen könnte Es ſei auch vorgekommen daß die Grenze durch
deutſche Truppen nach dem engliſchen Gebiet überſchritten worden
ſei und der jüngſte Einfall Farrtiſas aus dem deutſchen in eng
liſches Gebiet ſei Rees zweifellos noch in Erinnerung Aber
keiner dieſer Zwiſchenfälle ſei von einer der beiden Regierungen
als ein Zeichen einer unfreundlichen Geſinnung von ſeiten der
Behörden des auderen Landes behandelt worden

Provinzialnachrichten
Ammendorf 18 Dez Unfug Am Sonnabend nach

mittag wurde gegen den von Merſeburg um 3 Uhr 7 Min ab
fabrenden Perfonenzug zwiſchen Schkopau und Ammendorf ein
ſtarker Gegenſtand geſchlendert der ein Abteilfenſter 3 Kloſſe
durchſchlug und zertrümmerte Der Vorfall der leicht ſchwere
Folgen haben konnte wurde von einem im Abteil zufällig an
weſenden Schaffner hier angezeigt

g Dieskau 17 Dez Zum Schulneubau hat das
Miniſterium 7500 M bewilligt Der frühere Koſtenanſchlag für
die Ausführung war auf 11,900 M berechnet dieſe Summe dürfte
indeſſen wenn auch nur eine Lehrerwohnung vorgeſehen wird
kaum ausreichen Der Bauplatz würde der Gemeinde keine
baren Audlagen verurſachen da hierzu ein ihr bereits gehöriges
Gelände auserſehen iſt

s Zwintſchöna 17 Dez Ein Poſtkurioſum eigener
Art beſteht gegenwärtig bier Der Briefträger der Poſtagentur
Dieskau der nur letzteren Ort zu beſtellen hat paſſiert jeden
Wochentag dreimal unſeren Ort um Poſtſendungen vom Bahnhof
Dieskau abzuholen bezw nach dort zu befördern Jſt nun eine
Poſtſendung von Dieskau in Zwintſchöna zu beſſellen dann
poſſiert dieſe mit dem Briefträger von der Agentur Dieskau den
Ort Zwintſchöna geht vom Bahnhof Dieskau nach Halle und
wird von dort durch den Landbriefträger nach Zwintſchöna be
fördert Wäre eine bequemere Veſtellüng hier nicht am Platze

S Hettſtedt 17 Dez Vom Zugeüberfahren und auf
der Stelle getötet wurde heute nachmittag auf bis jetzt ungauf
geklärte Welſſe auf der Strecke Hettſtedt Mansfeld der etwa
45 jährige verheiratete Eiſenbahnvorarbeiter F Hoffmann aus
Thondorf Beide Veine waren dem Bedouernswerten der
übrigens als durchaus nüchterner und ordentlicher Menſch galt
vom Rumpfe getrennt

Erfurt 17 Dez Nach Köpenicker Muſter Mit
ſeltener Dreiſtigkeit ging jener kürzlich verhaftete junge Mann

7 H F 94 o e e
vor der im Stelgerwalde in FörſtereUnkform umherwanoertke
Eines Tages ca der Pſendo Förſter einen jagdberechtigten
Erfurter der in der Nähe des Waldes der Rebönhujagd oblag
Der Herr Förſier ind den Jäger ein ihm bei dem Rebhühner
ſchießen auf fiskaliſchem Gediete behbilflich zu ſein da er derErfurter einen Hund bei ſich habe Der Aufgeforderte nabm
im guten Glauben einen Forſtbegmteu vor ſich zu ſehen die
Einladung an und machte ſich ſomit unbewußt eines Jagd

vergebens ſchuldig Groß MaudMühlhaufen i Th 18 Dez roßfeuner entſtanFreitag nacht in der Kugelteichsmühle in der ſich eine Tabaks
darre und eine Maſchinenfabrik beides Eigentum der Firma
Kölle Co befinden Der Schaden iſt bedeutend Ueber die
Urſache des Brandes iſt noch nichts bekannt

Heiligenſtadt 18 Dez Vom Eiſenbahn zuge ge
tötet wurde am Sonnabend abend oberhalb Schönau ein
zwanzigjähriges Mädchen aus Burgwalde Das Mädchen kehrte
von Witzenhaufen wo es als Zigarrenorbeiterin die Woche hin
durch tätig geweſen war mit dem Abendzuge 6 Uhr 24 Min
nach Uder zurück Von der dortigen Halteſtelle aus ging die
Verunglückte um den Nachhauſeweg abzukürzen die Bahn ent
lang und überſchritt in der Näbe von Schönau den Vahnkörvper
Jn dieſem Augenblicke wurde ſie von dem von Heiligenſtadt
kommenden Schnellzuge erfaßt und ſofort getötet

Cöthen 18 Dez Die Kreisſparkaſſen Angelegenheit wurde am Freitag abend vom Gemeinderat in nichtöffent
licher Sitzung erledigt wenigſtens ſoweit die Stadt dabei in
Frage kommt Von der zweiten Abteilung war ein Vermittlungs
vorſchlag ausgearbeitet der dem Kreiſe eine Gewinnbeteiligung
bis zu 20 Proz zugeſtehen wollte Da damit jedoch noch einige
Nebenbedingungen verbunden waren erklärte die Mehrheit auch
dieſen Vorſchlag noch für zu weitgehend und lehnte ihn in nament
licher Abſtimmung mit 12 gegen 11 Stimmen ab ſo daß nun
mehr auf eine Einigung kaum noch zu rechnen iſt Der Kreis
verwaltung wenigſtens wurde bereits mitgeteilt daß weitere
Verhandlungen zurzeit ausſichtslos ſind

Deſſan 18 Dez Schadenfeuer Sonnabend abend
brannte das dem Zimmermann Sens im Nachbardorfe Kleutſch
gehörige Wohnhaus nebſt angrenzendem Schuppen bis auf die
Umfaſſungsmauern nieder Es konnte faſt nichts als das nackte
Leben der Einwohner gerettet werden Alle Anzeichen deuten
darauf hin daß das Feuer auf Brandſtiftung zurückzuführen iſt

Braunſchweig 18 Dez Ein dreiſter Poſtſchwindel
wurde hier am Sonnabend verübt Ein Unbekannter gab in
Wolfenbüttel eine Poſtanweiſung über 3 Mark und einen Brief
an den Handlungsreiſenden Paul Lippmann Brannſchweig
hauptpoſtlagernd auf reiſte dann hierher und ließ ſich Brief
und Poſtanweiſung aushändigen Da er eine Legitimatton nicht
zu beſitzen vorgab weigerte ſich der Beamte anfänglich die
Sachen herauszugeben Schließlich verſtand er ſich aber dazu
als der Unbekannte immer dringender unter Hinweis auf feine
Notlage bat ihm zu dem geringfügigen Betrage zu verhelfen
Nunmehr fälſchte der Schwindler die Poſtanweiſung indem er
überall aus drei dreihundert machte wobei er den vorher ge
machten dünnen Sicherheitsſtrich hinter der drei wegradlerte
die Freimarken von dem Briefe loslöſte ſie auf die Poſt
anweiſung klebte und den Poſtſtempel an einigen Stellen mit
Tinte nachzog Die ſo gefälſchte Poſtanweiſung zeigte er dann
am Geldauszahlungsſchalter vor und erhielt anſtandslos den
Betrag ausgehändigt Als der freche Schwindel entdeckt wurde
war der Täter über alle Verge

Lobenſtein NReuß 18 Dez Der flüchtige Raub
mörder Zawatje wurde geſtern vormittag in Leutenberg
wieder verhaftet

Pößneck 18 Dez Ein grauenhafter Unglücksfall
ereignete ſich in der Porzellanfabrik von Köhler u Quiſt in Klein
dembach dadurch daß der Manrer Franz Könitzen aus Langen
dembach beim Auflegen eines Riemens in die Transmiſſion
geriet Der Mann wurde ehe das Werk zum Stehen gebracht
werden konnte mehrmals herumgeſchleudert ſo daß ihm der Kopf
total zerſchmettert und beide Beine aus dem Leihe geriſſen
wurden Der Tod trat natürlich ſofort ein Der Verunglückte
hinterläßt eine Frau mit zwei Kindern

Jlmenan 18 Dez Fenuer brach am Sonnabend abend
in der unter der Firma Heubach Richel betriebenen zwiſchen
Meyersgrund und Stützerbach belegenen Holzwollefabrik aus
das die geſamte Fabrikanlage bis auf ein Seitengebände in
dem ſich das Kontor befindet vernichtete

Sondershauſen 18 Dez Ein bedeutender Diebſtahl
iſt wie dem Deutſchen mitgeteilt wird im Fürſtlichen Schloß

t worden Die Unterſuchung hat bisher kein Ergebnis
gehabt

Mittweida 18 Dez Mit Blauſäure, die er ſich
ſelbſt herſtellte vergiftete ſich in ſeiner Wohnung der 24 Jahre
alte Ruſſe Tiginyan

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage
2
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